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Liebe Adoptanten. Pflegestellen, Spender, Paten, Mitglieder, Unterstützer und  Freunde, 

DANKE, dass wir durch eure Hilfe schon sehr viel erreicht haben.        

 

Wir schreiben das Jahr 2020... ganz Europa – nein, die ganze Welt ist besetzt…! Die Corona-
Viren-VID19 halten alle in Atem, doch 2 kleine Orte leisten erbittert Widerstand: Kirchlengern in 
Deutschland, und Capena in Italien! 

Der Zaubertrank um diese Virus Armee aufzuhalten ist noch nicht erfunden! Doch wir trotzen dem 
Ganzen! Aber wie lange noch?! 

In Kirchlengern werden täglich neue Pläne diskutiert – an jedem einzelnen Tag´trudeln´ viele E-

Mails mit sehr guten Ideen ein. Doch auch die E-Mails von Ihnen, liebe Adoptanten des 

ausgefallenen März Trapos, sind moralisch sehr unterstützend. Kein Einziger der vielen 
Adoptanten der Hunde, die im März ausreisen wollten, hat bisher auch nur ansatzweise geäußert 
dass er von seinem Hund Abstand nehmen würde, und seinen auserwählten Hund doch nicht 
adoptiert!  

Dafür sagen wir im Namen aller Hunde und des gesamten Teams 

„Vielen herzlichen Dank“.  

Jeden Sonntag machen wir als Team eine Zoom Online-Konferenz, um weiter zu planen, Ideen 
auszuarbeiten, und Vieles mehr! Dazu auch ein Dank an alle aktiven Teammitglieder! 

In Capena haben wir aktuell knapp 140 Hunde, und es werden leider immer 
mehr, da sehr viele Italiener (genauso wie Menschen in anderen Ländern), immer noch 
glauben, dass das Corona Virus von Hunden übertragen werden kann! Wir 

recherchieren jeden Tag ,und uns ist lediglich ein Fall- aus Hong Kong – bekannt, wo ein Hund 
das Covid Virus in sich hatte! Doch auch von diesem Hund ausgehend, konnte keinerlei 
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Übertragung auf Menschen nachgewiesen werden.  

Claudia und Drana versorgen unsere Hunde so gut, wie es irgendmöglich ist! 

7 Tage die Woche, und das 12-14 Std. täglich! 

 

Jede Hinfahrt und jede Rückfahrt aus dem ´Sicheren Hafen´ ist für die beiden ein 
´Spießrutenlauf´: Zwar haben beide Ihre Eigenerklärungen und Bestätigungen dabei, aber 
gesetzt dem Fall, dass einmal der falsche Carabinieri vor ihnen steht, kann es höchstempfindlich 
werden! 

Das italienische Dekret (erst ein paar Tage alt) sagt eindeutig, dass die Anreise zur Versorgung 
von Hunden und Katzen jederzeit möglich ist! 

Auch ´im Lager´ werden alle Hunde - durch anteiliger Hilfe der ALFA (ein befreundeter 
italienischer Tierschutzverein) soweit noch versorgt. In der´Fattoria´ (ein befreundetes Tierheim 
nahe unserem eigenen „Sicheren Hafen“) ist die Versorgung ebenso noch gewährleistet! 

Die Hunde, die aus Apulien zu uns in den ´Sicheren Hafen´ gebracht werden sollten um mit 
auszureisen, werden auch alle soweit versorgt. 

Allerdings sind Drana und Claudia mittlerweile an ihrem Limit, und wir haben 
hier in Deutschland 3 vollgepackte Autos! Dürfen wir zu ihnen fahren? 

Theoretisch ja, denn auch wir haben als eingetragener Verein eine Zulassung als 
Transportunternehmen, und ja: Unsere Fahrzeuge sind für den Transport von 
Lebendwirbeltieren, durch Europa und über einer Fahrtdauer von 8 Std., ebenfalls zugelassen! 

Der Warenverkehr ist frei! Eine Durchreise Österreichs ist möglich! Wir haben 
gestern per E-Mail von der Österreichischen Polizei (Land Tirol) die Freigabe 
erhalten!   

Daher werden wir uns in den nächsten Tagen ein eigenes Bild über die Lage machen! Bedeutet 
in diesem Fall konkret: Einer unserer Transporter wird, mit 2 mutigen Menschen an Bord, nach 
Capena fahren. Es werden alle auch nur erdenklichen und relevanten Papiere an Bord sein 
(welche das im Einzelnen sein werden, würde hier den Rahmen sprengen)! FFP 3 Masken, 
Virendesinfektionsmittel, Einmalhandschuhe, es ist alles ausreichend vorhanden! 

Beide Personen werden ihre Zeit ausschließlich im ´Sicheren Hafen´ verbringen, dort 
schlafen, essen und selbstverständlich Claudia und Drana, zumindest ein paar Tage, 
entlasten! Es gibt keinerlei Kontakt mit der italienischen Bevölkerung!  
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Doch wie geht es weiter?! 

Sollte dieser Spendentransport ohne größere Probleme verlaufen, gehen wir sofort in die 
Planung, um dann schnellstmöglich eine große Tour mit allen Fahrzeugen zu fahren. Auf der 
Rückfahrt würden  wir dann viele der vermittelten Hunde mitnehmen. Dazu ist eine 
umfangreichere Planung als sonst notwendig, da wir keine ´Menschenansammlungen´ abhalten 
werden, sondern die Hundeübergabe sehr individuell geplant werden muss! 

Futterspenden an unseren Vereinssitz sind nach wie vor erwünscht (wir können dort einiges 
lagern - bitte nicht über den Paketdienst ´Hermes´ senden! Es kommt über diesen Lieferdienst 

hier kein Paket an). Geldspenden sind für uns aktuell natürlich viel wichtiger, 
da zweckdienlicher, damit wir in Italien selbst für die Hunde in Italien, Futter 
kaufen können!  Viele kleine Einzelspenden von z. B.: 10 € helfen uns auch immer, um auch 

weiterhin die Versorgung unserer Hunde im ´Sicheren Hafen´ zu gewährleisten! 

Unter den Spendern waren bereits ein paar Privatpersonen und Firmen, die einen höheren 
Betrag gespendet haben. 

Vielen herzlichen Dank an ALLE, die unsere Hunde sowohl im Kleinen, als auch 
im Großen unterstützen! 

Ehrenamtlichtätige Menschen in Italien zu finden ist schwer! Was passiert, wenn Claudia oder 
Drana ausfallen? Müssen wir dann wirklich spontan 1-2 Personen einstellen, so dass unsere 
Hunde nicht Verhungern? 

 

Wer vom Team, oder von Ihnen, wäre bereit  
- in genauer Absprache mit uns -  

runter nach Capena zu fahren, und vielleicht 1-2 Wochen im ´Hafen´ zu 
verbringen? 

Wer diesbezüglich Ideen hat, schreibt bitte an: Marketing@pro-canalba.eu 

Wir und Sie wissen leider nicht, was in Zukunft noch kommt... 

Begonnen haben wir diesen Newsletter mit dem uns wohlbekannten - wir glauben auch Ihnen 
bekannten -  Text aus den Asterixbänden! Diese Bände haben viele von uns durch das Leben 
begleitet, und uns immer wieder zum Schmunzeln, oder sogar zum Lachen gebracht. 

Auch jetzt aktuell begleitet uns dieses kleine gallische Dorf mit seinen Bewohnern (na ja, nicht 
direkt)! `Idefix´ ist der Name eines unserer Fahrzeuge! Dieses Fahrzeug und seine großen 
Brüder, der ´Fuchur´ und der ´MobyDick´, sind in Zeiten wie dieser, als zugelassene Fahrzeuge 
sehr wichtig für uns und unsere Hunde! 

Und dann haben wir einen Hund in der ´Fattoria´,mit dem schönen Namen  

´Obelix´!  
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Nehmen wir ´Obelix´ als Pseudonym (Betreff) für Ihre Spenden! Nehmen wir ´Idefix´ und ´Obelix´ 
als Garanten dafür, dass wir das gemeinsam schaffen werden. Diese beiden Vertreter sind 
immer, und ohne zu hinterfragen, sofort mit ´Asterix´ losgezogen um das nächste Abenteuer zu 
erleben! 

Wer ist Asterix in unserem Beispiel? 

Apulien – sicherer Hafen – Fattoria - das Lager – Drana und Claudia – Kirchlengern - 

und das X sind wir ALLE!  

Lassen Sie uns voran gehen wie Asterix! 

Was bleibt uns noch zu sagen? 

 Hoffen wir, dass alles getan wird um eine Ausbreitung des Virus  zu verhindern! 
 Hoffen wir,  dass sich die Wirtschaft überall schnell erholt! 
 Hoffen wir, dass niemand von Ihnen seinen Arbeitsplatz verliert!  
 Hoffen wir, dass Sie, Ihre Freunde, und Ihre Familien alle gesund bleiben! 
 Hoffen wir, dass Drana und Claudia noch lange durchhalten! 
 Hoffen wir, dass wir demnächst wieder einfacher unseren/Ihren Hunden helfen können! 

Hoffnung ist immer das, was uns alle antreibt! 

Bald schon ist Ostern! Ein Fest, ein Zusammentreffen der Familie – normalerweise, doch dieses 
Jahr scheint es anders zu werden. Allerdings ist und bleibt die Osterzeit ein Fest der Besinnung. 
Bleiben wir also alle besonnen und hoffnungsvoll! 

 

Ein Hoffnungsaufruf: Lasst uns alle heute am Abend (29.03.2020) um 21.00 Uhr 
gemeinsam eine Kerze der Hoffnung anzünden! Für alle Menschen und alle 
Tiere dieser Welt! Auf dass dieser Virus schnell verschwinden mag!  
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Stellt diese Kerze ins Fenster, macht ein Foto und sendet das Foto 
schnellstmöglich an Marketing@pro-canalba.eu - Alle Fotos die bis Montag 
früh bei uns eingehen, werden in einem kleinen Film zusammengefasst. Dieser 
Film wird auf Facebook und auf unserer Webseite bereit gestellt!  

 

 

 

Das Jahr 2020 stellt uns vor sehr große Herausforderungen, die wir jedoch gemeinsam mit 
Ihnen bewältigen können, um die Welt unserer Hunde ein klein wenig besser zu machen. 

Wir möchten uns bei allen Freunden, Mitgliedern, Paten, Spendern, Pflegestellen, Adoptanten 
und Unterstützern im Namen unserer Schützlinge für Ihre Anteilnahme bedanken und wünschen 
Ihnen und Ihren Liebsten viel Gesundheit. 

Eure Sabine von Alm und das gesamte Team von 
 
pro-canalba ® e. V. 

Geben Sie auf sich Acht! 

 

Wusstet Ihr schon, dass Ihr BARF-Futter und weiteres über unsere Shopspendenseite 
bestellen könnt? Das BESTE daran ist: 
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Wir erhalten bis zu 10 % Provision, ohne dass Ihr mehr bezahlen müsst! 

Schaut doch mal rein.  
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E-Mail: Info@pro-canalba.eu   
AG Bad Oeynhausen VR 1220 

Ums.St.ID: DE 301565589 
Bankverbindung: pro-canalba e. V. 

Sparkasse Herford 
IBAN: DE17494501200180608762 

BIC/SWIFT: WLAHDE44XXX 
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